
DARMSTADT – Die Lincoln Wall 
Jam in Darmstadt feiert am 
Samstag und Sonntag, 5. und 6. 
September 2026, ihr zehnjähri-
ges Bestehen. 

An beiden Tagen beginnt das Pro-
gramm um 14 Uhr. Geplant sind 
Graffiti-Aktionen, offene Work-
shops, Live-Musik, DJs, Hip-Hop 

und Rap. Zudem werden Speisen 
und Getränke angeboten.
Die Lincoln Wall hat sich in den 
vergangenen zehn Jahren zu ei-
nem Treffpunkt für die lokale und 
internationale Graffiti- und Street-
art-Szene entwickelt. Gleichzeitig 
ist die frei zugängliche Wand ein 
öffentlicher Ort für Begegnungen 
zwischen Künstlerinnen und Künst-

lern, Anwohnern und weiteren In-
teressierten. Am Samstag besucht 
Bürgermeisterin Barbara Akdeniz 
um 16 Uhr einen der Workshops 
und beteiligt sich an der Aktion. 
Um 16.30 Uhr beginnt eine öffent-
liche Führung entlang der Lincoln 
Wall, die etwa eine Stunde dauert.

„Was vor zehn Jahren aus der In-
itiative von jungen Menschen als 
kleines Fest begann, hat sich zu 
einer weit über Darmstadt hinaus 
bekannten Veranstaltung entwi-
ckelt“, sagt Akdeniz. Die 640 Me-
ter lange Wand ziehe inzwischen 
Streetart- und Graffiti-Künstler 
ebenso wie Musikbegeisterte und 
andere Interessierte unterschied-
licher Altersgruppen an.

Respektvolles Miteinander

Neue Hinweisschilder an der Lin-
coln Wall sollen zudem Regeln 
für ein respektvolles Miteinander 
verdeutlichen. Unter anderem 
wird darauf hingewiesen, dass 
diskriminierende und gewaltver-
herrlichende Darstellungen nicht 
erlaubt sind.
Veranstaltet wird die Lincoln Wall 
Jam vom 1. SC Lincoln Wall e.V. Un-
terstützt wird die Veranstaltung 
von der Wissenschaftsstadt Darm-
stadt und im Rahmen des World 
Design Capital 2026-Programms.
Das vollständige Programm ver-
öffentlicht der Verein über seinen 
Instagram-Kanal @lincolnwall_e.v.
� (RED/PSD/stip)
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• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- und 
  Lackierarbeiten
• Laminat- und Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim • ☎ 06251/787811
info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

QUALITÄT  SEIT  1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Inspiration? 

400 m2  
Ausstellung  

erwarten  
Sie!

SIE MACHEN URLAUB 
UND WIR IHR BAD
Sie fahren in den Urlaub und wir realisieren bei Ihnen 
Zuhause ihr neues Bad. Pünktlich – Versprochen!
Das gibt es nicht? Doch! Bei uns.
Rufen Sie uns gleich an. Wir beraten Sie gerne.

WIR SUCHEN 
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de 

Kennen Sie Ihr 
Herzinfarkt-Risiko?
Rund 300.000 Menschen erleiden in  
Deutschland jedes Jahr einen Herzinfarkt. 

Jetzt den Test machen:
herzstiftung.de/risiko
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INFO-TAG IN
DER TAGESPFLEGE

Wir haben Antworten 
auf Ihre Fragen!

Vorbeikommen, Fragen stellen 
und Informationen erhalten.

Freiligrathstraße 8
64285 Darmstadt
T (06151) 602 - 0
heimathaus@agaplesion.de
www.hdv.agaplesion.de

Jeden 2. Montag im Monat

Ohne Termin, 8 – 16 Uhr

1 Tag kennenlernen: Tagsüber 
bei uns – abends zu Hause.GUT

SCHEIN
Gutschein einlösbar für eine Person mit Pfl egegrad.

10 Jahre Lincoln Wall Jam
Treffpunkt für die Graffiti- und Streetart-SzeneTreffpunkt für die Graffiti- und Streetart-Szene
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Erscheinungsweise:  
Wöchentlich mittwochs, im Wechsel, kostenfrei 
an alle Haushalte in Darmstadt-Bessungen und 
der Heimstättensiedlung (Bessunger Neue  
Nachrichten), Darmstadt-Eberstadt, Martins-
viertel, Johannesviertel (Lokalanzeiger) sowie 
an diversen Ablagestellen in der Darmstädter 
Innenstadt.
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Alle Rechte vorbehalten. Abdrucke, auch aus-
zugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Verlags. Der „Lokalanzeiger” und die 
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Leserbriefe veröffentli-
chen wir nach dem Maß 
des vorhandenen Plat-
zes. Für den Inhalt von  
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sen, Kürzungen bleiben vorbehalten.  
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Texten und Anzeigen, Urheberrecht beim Verlag. 
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aufkleber mit dem Zusatzhinweis ‚Keine 
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Sie auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de.
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trauerbegleitende

Bestattungen  
Meisterbetrieb

Individuelle Bestattungen in
Darmstadt und Umgebung

Warmherzig und kompetent 
begleiten wir Sie, damit die 
Zeit um Tod und Bestattung 
kostbar für Sie werden kann.
 

64297 Darmstadt
Thüringer Str. 9

Tel 06151 13 68 250
kontakt@sterbenleben.de  

www.sterbenleben.de

sterbenleben  
Sabine Eller

 Wildnis für den Fischotter!

Tel. 07732 9995-0  
l.duh.de/foerdern
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www.combi-medien.de

WIR
SUCHEN 
ZUSTELLER (m/w/d)
(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90
📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de 

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

Das gute Gefühl 
alles geregelt
zu wissen

Ludwigshöhstraße 46 | 64285 Darmstadt
w w w . d e c h e r t - b e s t a t t u n g e n . d e

(DA) 06151 96810

Go.BioFair-Markt
Umwelt und Nachhaltigkeit auf den Friedensplatz

DARMSTADT – Informationen, 
Mitmachaktionen, regionale Bio-
Gastronomie und Livemusik.

Am Samstag, 5. September 2026, 
findet von 10 bis 15 Uhr auf dem 
Friedensplatz in Darmstadt die 
„Go.BioFair – Markt für Umwelt 
und Nachhaltigkeit“ statt.
Mehr als 35 Initiativen, Unterneh-
men, Vereine und Institutionen 
stellen dort ihre Projekte und An-
gebote rund um Umwelt-, Klima- 
und Nachhaltigkeitsthemen vor.

Mitmachaktionen, Livemusik, 
Projektvorstellung

Das Spektrum reicht von erneuer-
baren Energien und nachhaltigem 
Konsum über Bildungsangebote 
bis zu Naturschutzprojekten vor 
der eigenen Haustür. Dabei soll 
es nicht allein um Information 

gehen: Zahlreiche Angebote laden 
die Besucherinnen und Besucher 
dazu ein, selbst aktiv zu werden 
und Ideen für einen nachhaltige-
ren Alltag kennenzulernen.
Von 10 bis 15  Uhr werden unter 
anderem eine Umweltrallye, Ex-
perimentierstationen und Krea-
tivangebote angeboten. Auch für 
Kinder gibt es ein eigenes Pro-
gramm.
Für Essen und Getränke sorgen 
unter anderem Bellas Kaffee-
Rad und Thildas Eis. Kuchen und 
Quiches bietet die BAFF Frauen 
Kooperation an.

Mehr als 35 Akteure  
stellen sich vor

Offiziell eröffnet wird die Go.Bio-
Fair um 11  Uhr durch Stadtrat 
und Umweltdezernent Michael 
Kolmer. Im Rahmen der Eröffnung 

überreicht Kolmer auch die Um-
weltdiplome. Für die musikalische 
Begleitung sorgt die Downtown 
BigBand, die von 12 bis 15 Uhr auf 
dem Friedensplatz spielt.
Mit der Go.BioFair sollen unter-
schiedliche Bereiche des Umwelt- 
und Klimaschutzes an einem Ort 
zusammengebracht werden. Die 
mehr als 35 beteiligten Akteure 
aus Wirtschaft, Wissenschaft und 
Zivilgesellschaft informieren über 
ihre Arbeit und zeigen praktische 
Möglichkeiten, selbst aktiv zu 
werden.
Organisiert wird der Markt vom 
Umweltamt der Wissenschafts-
stadt Darmstadt und dem Evange-
lischen Dekanat Darmstadt. Unter-
stützt werden die Veranstalter von 
lokalen Partnern aus Wirtschaft, 
Wissenschaft und Zivilgesell-
schaft. Der Besuch der Go.BioFair 
ist kostenlos.� (RED/PSD/stip)
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Wir werden immer älter – und 
wollen dabei natürlich so lange wie 
möglich körperlich und geistig fi t 
bleiben. Mit steigendem Alter wächst 
aber das Risiko, an Alzheimer zu 
erkranken. Wir können selber etwas 
dafür tun, um unser Erkrankungsrisiko 
zu senken. Bis zu 45 Prozent der Alz-
heimer-Erkrankungen können durch 
einen aktiven Lebensstil sowie gesund-
heitliche Vorsorge vermieden werden.

So senken Sie 
Ihr Alzheimer-Risiko: 

• Körperliche und geistige Fitness
• Gesunde Ernährung 
• Soziale Kontakte pfl egen
• Ausreichend Schlaf 
• Behandlung von medizinischen 
   Risikofaktoren (z.B. Bluthoch-
   druck oder Diabetes)

Alzheimer vorbeugen
Kostenlose Broschüre erhältlich

da_2026_500_076/1013601_sk

Weitere Informationen fi nden Sie 
in der Broschüre „Alzheimer vor-
beugen: Gesund leben – gesund 
altern“. 

Sie kann kostenlos bestellt werden 
bei der gemeinnützigen Alzheimer 
Forschung Initiative e.V., Kreuzstr. 34, 
40210 Düsseldorf; Telefonnummer 
0211 – 86 20 66 0; Webseite:
www.alzheimer-forschung.de/
alzheimer-vorbeugen

ANZEIGE
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◊ ALLZEIT ambulanter Pflegedienst Naake 06157 9374556
◊ Apothekennotdienst  0800 0022833
◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117, 06151 896619*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151 28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151 5050
◊ Bestattungen Breitwieser 06151 55890
◊ Bestattungen Dechert 06151 96810
◊ Bestattungen Sabine Eller 06151 1368250 
◊ Bestattungen Kahrhof 06151 599080
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151 132423
◊ Darmstädter Pflege- und Sozialdienst 06151 177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151 360610
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151 3606680
◊ Feuerwehr /Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151 376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151 45511
◊ Gesundheitsamt 06151 3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131 19240
◊ Kinderschutzbund 06151 3604150 
◊ Krankentransport 06151 19222
◊ Medikamentennotdienst 0800 1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151 318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151 783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151 969770
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr, Wochenende) 06151 95780888
◊ Polizeinotruf 110
◊ Psychiatrischer Notdienst 06151 1594900 
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-115
◊ Telefonseelsorge 0800 1110111 o. 0800 1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 01805 607011
* Telefonate werden aufgezeichnet

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@rheinmainmedienhaus.de 

Merckstraße 13

Lernen Sie uns kennen, 

bevor Sie uns brauchen.

Einfühlsame Beratung bei

Trauerfall und Vorsorge

06151 599080 

64283 Darmstadt

fs_2026_500_069/1013558_sk

im Magen-Darm-Trakt und kann 
einen Teil der Nahrungsfette  
binden, bevor sie vom Körper auf- 
genommen werden. So wird die  
Ernährung auf einfache Weise  
weniger kalorienreich – auf natürli-
cher Basis und sehr gut verträglich.

Tabletten mit Mehrwert

Als Begleitung stellt formoline 
die kostenlose My-formoline App 
zur Verfügung. Sie hilft, Schritt 
für Schritt neue Gewohnheiten 
zu etablieren – etwa mehr Be-
wegung in den Alltag zu integ-
rieren, bewusster zu essen und 
einfache Routinen aufzubauen.  
So entsteht ein Ansatz, der nicht 

nur auf kurzfristige Erfolge setzt, 
sondern das neue Gewicht lang-
fristig stabilisieren kann.

Die klare Antwort:

formoline L112 EXTRA auf alle Fälle 
im Anschluss an die Abnehmspritze 
verwenden. Alle, die beispielswei-
se unter Spritzenangst leiden, Be-
denken wegen der GLP-1-Kosten 
oder möglicher Nebenwirkungen 
haben, sollten mit Ihrem Arzt über  
formoline L112 EXTRA als Therapie 
zum Abnehmen sprechen.

Ziel ist es, das mit Ihrem Arzt er-
reichte Ergebnis nicht dem Jo-Jo-
Effekt zu opfern. formoline L112 
ist eine millionenfach bewährte und 
alltagstaugliche Lösung, die sich 
gut in das Leben integrieren lässt.

Mehr Informationen finden Sie unter: 
www.GLP-1-weiterdenken.de

Abnehmspritze – und was dann?
Viele Menschen erleben während 
GLP-1-Therapien eine deutliche Ge-
wichtsabnahme. Doch nach dem  
Absetzen zeigt sich die wahre  
Herausforderung, der Jo-Jo-Effekt:  
Meist kehren alte Gewohnheiten  
zurück – und damit auch die ver-
lorenen Kilos. Daher stellt sich für 
viele eine entscheidende Frage: Wie  
bleibt das neue Gewicht stabil?

Abnehmen ist nur der erste Schritt

Gewicht mit teuren Spritzen zu ver-
lieren ist das eine – es dauerhaft zu 
halten das andere. Viele Menschen 
merken erst nach der Therapie, wie 
wichtig eine stabile Begleitung in 
dieser Phase ist. Denn der Körper 
hat sich verändert, der Alltag bleibt 
aber oft derselbe. Umso wichtiger  
sind Strategien, die helfen, den neuen 
Zustand zu festigen und Rückschritte 
zu vermeiden – ohne Druck, sondern 
alltagstauglich und realistisch.

Unterstützung für die Zeit danach

Ein neues Konzept mit formoline L112 
EXTRA nimmt genau diese Phase  
nun in den Blick. Das bewährte  
Medizinprodukt unterstützt Men-
schen seit vielen Jahren beim 
Abnehmen und Gewichthalten.  
formoline L112 EXTRA wirkt lokal  

ANZEIGE

formoline L112/formoline L112 EXTRA. Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle. Vermindert die Kalorienaufnahme aus den Nahrungsfetten. 
Medizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. • Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierprodukte; Nebenwirkungen: sehr 
selten Verdauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. Stand der Informationen: 02/2026. • IQVIA™ (IMS HEALTH GmbH & Co. OHG) 
Stand April 2026 • Hersteller: Certmedica International GmbH, Magnolienweg 17, 63741 Aschaffenburg, 060 21 / 150 93 – 0                     fEE4_0626_M_DE

Rezeptfrei in der Apotheke

Asiatische Tigermücke in Darmstadt
Noch keine etablierte Population

DARMSTADT – Im Westen Darm-
stadts ist erneut eine Asiatische 
Tigermücke (Aedes albopictus) 
gefunden worden. 

Nach Angaben der Wissenschafts-
stadt Darmstadt handelt es sich 
bislang um einen Einzelnachweis. 
Hinweise darauf, dass sich in 
Darmstadt bereits eine dauerhafte 
Population der Mückenart gebil-
det hat, liegen derzeit nicht vor.
Über den aktuellen Fund wurde 
die Stadt von der Kommunalen 
Aktionsgemeinschaft zur Bekämp-
fung der Schnakenplage (KABS) 
informiert. Auch zuvor waren 
dem Hessischen Landesamt für 
Gesundheit und Pflege (HLfGP) 
einzelne Funde aus Darmstadt ge-
meldet worden.
Die Asiatische Tigermücke gilt als 
potenzielle Überträgerin verschie-
dener Krankheitserreger, darunter 
Dengue- und Zika-Viren. Das Risi-
ko einer Übertragung in Deutsch-
land wird derzeit jedoch als gering 
eingeschätzt. Damit eine Tigermü-
cke einen Erreger auf einen Men-
schen übertragen kann, muss sie 
diesen zuvor bei einem infizierten 

Menschen oder Tier aufgenommen 
haben.
„Das Gesundheitsamt nimmt den 
Fund sehr ernst, weil die Asiati-
sche Tigermücke eine potenzielle 
gesundheitliche Gefahr darstellt“, 
erklärt Gesundheitsdezernent An-
dré Schellenberg. Treten wenige 
Tage nach einem Mückenstich Be-
schwerden wie Fieber sowie Kopf- 
und Gliederschmerzen auf, sollten 
Betroffene die Symptome ärztlich 
abklären lassen.

Stadt ruft zur Vorsorge auf

Umweltdezernent Michael Kolmer 
verweist auf die klimatischen Be-
dingungen: Durch den Klimawandel 
und mildere Winter könne sich die 
Asiatische Tigermücke zunehmend 
auch in Deutschland ansiedeln. In 
zahlreichen südeuropäischen Län-
dern sei sie bereits etabliert.

Um eine dauerhafte Ansiedlung 
in Darmstadt möglichst zu ver-
hindern, ruft die Stadt dazu auf, 
potenzielle Brutstätten zu beseiti-
gen. Die Tigermücke legt ihre Eier 
bevorzugt in kleinen Ansammlun-
gen stehenden Wassers ab.
Bürgerinnen und Bürger sollten 
deshalb stehendes Wasser in 
Topfuntersetzern, Eimern und 
Gießkannen vermeiden bezie-
hungsweise regelmäßig vollstän-
dig ausleeren. Wasser in Tier-
tränken sollte häufig erneuert 
werden. Regentonnen und Zis-
ternen sollten mückendicht ver-
schlossen und Dachrinnen regel-
mäßig gereinigt werden.
Auch natürliche Fressfeinde kön-
nen zur Reduzierung von Mücken 
beitragen. Dazu gehören unter 
anderem Libellenlarven, Wasser-
käfer, Amphibien, Fische, Fleder-
mäuse und Vögel.
� (RED/PSD/stip)

Weitere Informationen zur Asiati-
schen Tigermücke, möglichen Ge-
sundheitsrisiken und zur Vorsorge 
bietet das Hessische Landesamt 
für Gesundheit und Pflege.
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Liebe Siedlerinnen und Siedler,
liebe Freunde aus nah und fern.

Der erste Sonntag im September 
naht und ich darf Euch alle recht 
herzlich zum schönsten Kerbewo-
chenende weit und breit einladen.
Der Vorstand des Bürger- und 
Kerbvereins Heimstättensiedlung 
e.V. sowie seine zahlreichen Mit-
glieder in den vielen Arbeitsgrup-
pen, haben wieder ein ganzes Jahr 
am Gelingen unserer tollen Kirch-
weihtage gefeilt. Hier schon mal 
meinen herzlichsten Dank an alle 
Vereinsmitglieder für euer uner-
müdliches Engagement im Vorfeld 
und die unzähligen Arbeitsschich-
ten während der Festtage – allen 
voran unsere Kerbemädchen und 
Kerbeburschen.
Weiter darf ich die vielen Siedler-
vereine erwähnen, die mit Ihren 
Verkaufsständen, ihrem vielfäl-

tigen Angebot und ihren Teams 
das zusammen Feiern jedes Jahr 
aufs Neue bereichern. Besonders 
beglückwünschen möchte ich in 
diesem Zusammenhang die Mit-
glieder der SG Eiche, die dieses 
Jahr ihr 75 jähriges Gründungsju-
biläum feiern.
Unser Programm ist wie immer 
bunt gemischt und es dürfte für 
jeden etwas dabei sein. Von Pop 
bis Rock n´ Roll, ökumenischer 
Gottesdienst, Kinderfest, Schau-
stellerbuden, der bunte Festum-
zug, dem Frühschoppen, Herring-
sessen usw. und ein kulinarisches 
Angebot welches keine Wünsche 
offenlässt. Wie es sich für eine 
handgemachte Kerb gehört. Ge-
krönt wird dies wieder durch die 
Leckereien unserer Freunde aus 
der Partnergemeinde Gyönk / Un-
garn – Vielen Dank Stefan & seiner 
Familie.
Dieses Mal möchte ich unseren 
Festumzug hervorheben. Es ist 
jedes Jahr ein enormer Aufwand 
diesen Umzug zu koordinieren 
und das ganze drum herum zu 
meistern. An dieser Stelle herz-
lichen Dank an Holger Spieß und 
seinem Team, sowie allen Zugteil-
nehmern.

Danke schonmal für die tolle Ver-
köstigung am Wegesrand.
Es gäbe noch vielen Menschen zu 
danken – ohne die wir ein solches 
Fest heute nicht mehr stemmen 
könnten, doch dies würde den 
Rahmen sprengen. Ich möchte 
dafür unsere Feiertage nutzen 
und so vielen als möglich meinen 
persönlich Dank auszusprechen – 
versprochen.
Es freut uns sehr, dass die Schirm-
herrschaft der neue Vorstandsvor-
sitzende der Entega AG Thomas 
Schmidt übernommen hat. Er 
kann sich somit dieser Tage ein 
Bild über unsere besondere Ge-
meinschaft und den Zusammen-
halt in der Heimstättensiedlung 
machen.
Euch liebe Siedlerinnen und Sied-
ler und allen unseren Gästen wün-
sche ich tolle Tage mit netten Ge-
sprächen und einem entspannten 
Miteinander auf unserer wunder-
schönen Gemeinschaftskerb.

Die Siedlung lebt – 
Feiern verbindet
Bleibt gesund & munter – 
ich freue mich auf Euch. 
Euer Kerbevadder Roland

  Siedlerkerb 2026 � 4. bis 7. September

Diese Vereine sorgen für abwechslungsreiche Mitmachaktionen!

Samstag, 05.09.26 von 13.00 - 16.00 Uhr

auf dem Kerbeplatz - Heimstättenweg 99

14.00 Uhr

Pate des Kinderspielfest

präsentiert euch: 
Seit 1996

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Zuhause ist es doch am Schönsten!

Kranken- und 
Altenpflege

Hauswirtschaft
Intensivpflege

Hausnotruf
Beratung

Pflegedienst Hessen-Süd 
Janssen GmbH 

Eschollbrücker Straße 26 
64295 Darmstadt 
Telefon 0 61 51- 96 97 70

 
 

✔ Grundpflege
✔ Behandlungspflege
✔ Hauswirtschaftliche Versorgung

✔

 

Betreuung und Entlastung
✔

 

Beratung
✔

 

Vermittlung

P�egedienst Conny Schwärzel GmbH
Riedstraße 2, 64295 Darmstadt, Tel. 06151 783065, Fax 782372
Bürozeiten: Montag – Freitag von 9 –15 Uhr

Wir wünschen viel Vergnügen auf der Siedler-Kerb!

Guude und 

viel Spaß auf 

der Siedlerkerb!

Volksbank
Darmstadt Mainz

volksbanking.de

Gemeinsam 

feiert man

am besten.
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Liebe Siedlerinnen und Siedler,  
liebe Freundinnen und Freunde der Siedlerkerb,

wenn sich Anfang September der 
Schulhof wieder in den schönsten 
Kerbeplatz der Welt verwandelt, 
dann ist das weit mehr als nur ein 
Festwochenende. Die Siedlerkerb 
steht für Zusammenhalt, Freund-
schaft und gelebte Gemeinschaft. 
Gerade in einer Zeit, in der viele 
Kontakte über Bildschirme statt-
finden und der Alltag oft von Hek-
tik geprägt ist, werden Orte ech-
ter Begegnung immer wertvoller. 
Unsere Kerb schafft genau diese 
Momente.
Besonders freue ich mich darüber, 
dass sich immer mehr junge Men-
schen für unsere Kerb und unser 
Vereinsleben begeistern. Tradi-
tion lebt nicht davon, dass man 
sie bewahrt, sondern davon, dass 
jede Generation ihr neues Leben 
einhaucht. Denn nur gemeinsam 
können wir unseren Stadtteil zu 
einem lebenswerten Zuhause ma-
chen – für uns selbst, für unsere 
Kinder und für kommende Gene-
rationen.
Ehrenamt ist dabei unverzichtbar. 
Es fordert Zeit, Kraft und persön-
lichen Einsatz und findet meist 
fernab von Applaus und öffentli-
cher Aufmerksamkeit statt. Ohne 
die vielen Menschen, die sich mit 
Herzblut für unsere Gemeinschaft 
engagieren, gäbe es keine Verei-
ne, keine Feste und kein lebendi-
ges Miteinander. Ihnen gilt mein 
größter Respekt.
Oft hört man den Satz: „Es sind 
immer die gleichen Leute, die hel-
fen.“ Vielleicht stimmt das sogar. 
Aber genau auf diese Menschen 
ist Verlass. Sie übernehmen Ver-
antwortung, packen an und ma-
chen Dinge möglich, die sonst 
nicht stattfinden würden. Sie sind 
die eigentlichen Helden unserer 
Siedlerkerb.
Mein herzlichster Dank gilt des-
halb allen aktiven Vereinsmit-
gliedern, die mit ihrem unermüd-
lichen Einsatz über viele Monate 
hinweg dafür sorgen, dass unse-
re Kerb Jahr für Jahr stattfinden 
kann.

Ebenso danke ich meinem Vor-
standsteam, auf dessen Verläss-
lichkeit, Ideenreichtum und Tat-
kraft ich mich jederzeit verlassen 
kann. Gemeinsam tragen wir Ver-
antwortung für unseren Verein 
und für dieses wunderbare Fest.
Mein Dank gilt außerdem allen 
Standbetreibern, die mit ihrer 
Gastfreundschaft und ihrem viel-
fältigen Angebot unsere Kerb be-
reichern. Ebenso danke ich unse-
ren Bands, die auch in diesem 
Jahr wieder für großartige Stim-
mung sorgen, sowie den vielen 
Technikern und Helfern hinter den 
Kulissen, deren Arbeit oft unsicht-
bar bleibt und ohne die eine Ver-
anstaltung dieser Größenordnung 
nicht möglich wäre.
Ein herzliches Dankeschön geht 
an unsere befreundeten Kerb-

vereine aus Darmstadt und der 
Umgebung. Eure Verbundenheit 
und gegenseitige Unterstützung 
zeigen, wie wertvoll gelebte Ver-
einsfreundschaften sind.
Besonders freuen wir uns, mit 
Herrn Thomas Schmidt, dem Vor-
standsvorsitzenden der ENTEGA 
AG, einen engagierten Schirm-
herrn an unserer Seite zu wissen. 
Sein Interesse und seine Unter-
stützung sind für unseren Verein 
eine große Anerkennung.
Ein weiterer Dank gilt der Heilig-
Kreuz-Kirche, die uns erneut er-
möglicht, unser Vereinslogo auf 
den Kirchturm zu projizieren und 
damit die besondere Verbindung 
zwischen Kirchweih und Siedler-
kerb weithin sichtbar macht.
Nicht zuletzt danke ich unserem 
Oberbürgermeister Hanno Benz 

sowie dem Magistrat der Stadt 
Darmstadt für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und die Unter-
stützung unseres Vereins.
Bedanken möchte ich mich auch 
bei unseren zahlreichen Werbe-
partnern, Sponsoren und Unter-
nehmen. Sie unterstützen uns 
nicht nur finanziell, sondern ste-
hen unserem Verein mit ihrem 
Fachwissen, ihrer Erfahrung und 
ihrer Hilfsbereitschaft als ver-
lässliche Partner zur Seite. Diese 
Zusammenarbeit ist für uns von 
unschätzbarem Wert.
Ein ganz besonderer Dank gilt 
meiner Frau und meinen beiden 
Töchtern. Wer Verantwortung für 
eine Gemeinschaft übernimmt, 
braucht Menschen an seiner Sei-
te, die diesen Weg mitgehen. Dass 
sie auf viele gemeinsame Stunden 
verzichten und mich dabei immer 

unterstützen, ist alles andere als 
selbstverständlich. Dafür bin ich 
ihnen von Herzen dankbar.
Ich wünsche allen Siedlerinnen 
und Siedlern sowie unseren Gäs-
ten von außerhalb des schönsten 
Stadtteils Darmstadts eine fried-
liche, fröhliche und unvergesslich 
schöne Siedlerkerb 2026. Lassen 
wir den Alltag für ein paar Tage 
hinter uns, genießen wir die be-
sondere Atmosphäre, gute Ge-
spräche und viele schöne Begeg-
nungen. Denn genau das macht 
unsere Gemeinschaft aus.

Feiern verbindet – 
die Siedlung lebt. 

Herzlichst
Timm Gros
Vorsitzender Bürger- u. Kerbver-
ein 1. Heimstättensiedlung e.V.

Feiern verbindet – die Siedlerkerb lädt ein

DER SPD-ORTSVEREIN
HEIMSTÄTTENSIEDLUNG

wünscht den Siedlern 
 eine tolle Kerb 2026
HEIMSTÄTTENSIEDLUNG

KFZ Meisterbetrieb
Otto-Röhm-Straße 75 - 64293 Darmstadt

Tel.: (0 61 51) 1300142 - Fax: (0 61 51) 1304166
Mobil 0172 611 43 06 

e-mail: stoehrs_club@t-online.de

Alex und Melli wünschen viel 

Spaß auf der Siedler Kerb!

Heimstättenweg 83 · 64295 Darmstadt
Öffnungszeiten: Täglich von 10 bis 22 Uhr


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KERBEUMZUG 
6. Sept. 2026, 14 Uhr
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Sport

Lilien verlieren in Unterzahl gegen HannoverLilien verlieren in Unterzahl gegen Hannover
Nach dem 0:1 wartet auf Darmstadt 98 nun der schwere Gang auf den BetzenbergNach dem 0:1 wartet auf Darmstadt 98 nun der schwere Gang auf den Betzenberg

Der SV Darmstadt 98 wartet in der neuen Saison wei-
ter auf den ersten Sieg in der Zweiten Liga. Gegen 
Hannover 96 unterlagen die Lilien am Böllenfalltor 
mit 0:1 (0:0). Dabei mussten die Gastgeber nach einer 
Roten Karte gegen Aleksandar Vukotic rund 70 Minu-
ten in Unterzahl bestreiten.

Die Partie begann ausgeglichen, ehe Schiedsrichter 
Gerach nach einem Handspiel von Vukotic auf der 
Außenbahn auf Notbremse entschied und den Darm-

städter vom Platz stellte (20.). Trotz Unterzahl blie-
ben die Lilien zunächst gut im Spiel und hatten sogar 
die besseren Möglichkeiten.
Nach dem Seitenwechsel erhöhte Hannover den Druck 
und verlagerte das Geschehen zunehmend in die 
Darmstädter Hälfte. In der 57. Minute entschied Ge-
rach nach Ansicht der Videobilder auf Handelfmeter. 
Gindorf verwandelte zum 1:0 für die Gäste. In der 
Schlussphase verhinderte Torhüter Marcel Schuhen 
mit mehreren Paraden einen höheren Rückstand.

Trotz der Niederlage war bei den Lilien eine bessere 
Struktur und eine Steigerung gegenüber den vergan-
genen Partien zu erkennen. Punkte brachte das jedoch 
nicht. Nun wartet die nächste schwere Aufgabe: Am 
kommenden Wochenende geht es zum 1. FC Kaisers-
lautern auf den Betzenberg. Zwar ist die Tabelle nach 
drei Spieltagen nur eine Momentaufnahme, dennoch 
reisen die Lilien als Tabellenletzter in die Pfalz. Dort 
soll endlich der erste Saisonsieg gelingen.
� RED /as/SV98
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Das Bad ist eine Wohlfühloase, in der wir viel 
Zeit verbringen. Profitieren Sie von unserem 
Bad-Know-how. 
Dazu gehören eine umfassende Beratung, eine 
detaillierte Planung und eine erstklassige Aus-
führung. Ob Barrierefreiheit, Fördermöglich-
keiten, Beleuchtung oder Accessoires, unsere 
Experten denken an alles. 

Sparen Sie Zeit und Aufwand – mit einem An-
sprechpartner für Ihr gesamtes Badprojekt.

IHR BAD AUS EINER HAND!

Jetzt unverbindlich beraten 
lassen und Traumbad
verwirklichen!

Meisterhaft realisiert 
und koordiniert.

FELSMANN & METZ
BÄDER . HEIZUNG . SOLAR

Uwe Felsmann GmbH

Breslauer Straße 2
64342 Seeheim-Jugenheim

Telefon: 06257 868180
E-Mail: info@felsmann.de

www.felsmann.de

Anzeige_Komplettbad_90x100mm.indd   1Anzeige_Komplettbad_90x100mm.indd   1 26.06.26   11:4826.06.26   11:48

Das Multiple Myelom ist eine 
seltene Erkrankung des Knochen-
marks. Laut der Krebshilfe erkran-
ken jedes Jahr in Deutschland 
rund 7.350 Menschen neu dar-
an. Der weltweite Blutkrebs-Awa-
reness-Monat im September rückt 
das Krankheitsbild in den Fokus. 
Gleichzeitig wird deutlich, wie 
wichtig verlässliche Informationen 
und starke Netzwerke sind, um 
Betroffenen insbesondere in Zei-
ten von Rückfällen Halt zu geben.

Hinter dem Multiplen Myelom, um-
gangssprachlich auch Knochenmark-
krebs genannt, verbirgt sich eine selte-
ne Form von Blutkrebs. Dabei kommt 
es zu einer bösartigen Veränderung 
bestimmter weißer Blutkörperchen 
(Plasmazellen), die im Knochenmark 
angesiedelt sind. Weil die Symptome 
wie anhaltende Müdigkeit, körperli-
che Schwäche oder eine erhöhte In-
fektanfälligkeit sehr unspezifisch sind, 
bleibt die Erkrankung häufig über 
längere Zeit unentdeckt.

Rückfälle gehören zum Krank-
heitsbild des Multiplen Myeloms – 
und bringen oft große Sorgen und 
Ängste mit sich. Genau in dieser 
sensiblen Phase rücken ganz auto-
matisch Fragen nach dem weiteren 
Behandlungsverlauf, dem eigenen 
Wohlbefinden und der langfristi-
gen Zukunft in den Vordergrund. 
Nicht immer können all diese kom-
plexen und persönlichen Anliegen 
im ärztlichen Gespräch sofort und 
allumfassend geklärt werden. 

Genau hier sind Selbsthilfe- und 
Patient*innenorganisationen von 
unschätzbarem Wert – für die Be-

troffenen, ihre Familien und das 
gesamte soziale Umfeld. Sie schlie-
ßen eine wichtige Lücke, indem sie 
alltagsnah unterstützen, auf Augen-
höhe informieren und ein Netz-
werk mit Gleichgesinnten schaffen. 
Praktische Begleitung bietet auch 
die Initiative „ZURÜCK ZU DIR“ mit 
einem Kartenset voller alltagsnaher 
Tipps zu Resilienz und Lebens-
freude und einem mutmachenden 
Video-Podcast sowie direktem Aus-
tausch und aktuellen Informationen 
über den Facebook-Kanal und die 
eigene WhatsApp-Community.

Niemand muss diesen Weg allein 
gehen: Weiterführende Informatio-
nen, die Angebote der Initiative und 
persönliche Unterstützung erhalten 
Sie unter:

halt-bei-krebs.de/#zurueckzudir
Tel.: 0800 6070080 
(Mo.-Fr., 9-18 Uhr)

service@mm-mutmacher.de

NP-DE-MMU-ADVR-260004; 07/2026

Rückfall beim Multiplen Myelom: Wege zur Hilfe

da_2026_500_039/1013460_sk

Foto: Ground Picture/shutterstock.com
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WIR
SUCHEN 
ZUSTELLER (m/w/d)
(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90
📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de 

Kleinanzeigen

Kaufe Autos 
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruch- 

gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck, 
Perücken, Puppen, Leder- und 
Krokotaschen, Figuren, Eisen- 
bahnen, Ferngläser, Bleikristal- 
le, Kleidung, Orden, Gobelin, 

Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi- 
nen, Schreibmaschinen, Bü- 

cher, Möbel, Gardinen. 
Auch Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und An-

fahrt sowie Werteeinschät- 
zung. Zahle absolute Höchst-

preise! 100% seriös und diskret! 
+++ Barabwicklung vor Ort +++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr
06104 / 9879935

OHNMOBILW GENAWALLUNF

  

ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen, 
Zustand egal auch mit Mängeln  
Tel. 0174-6004673

Fenster + Dachfenster + Reparaturen
Muhn-Bauteile

 06150-14151  muhn.de

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir suchen:  
-  Pflegehelfer (m/w) 
-  Hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w)
 Teilzeit oder auf 450€ Basis
 Gerne auch Wiedereinsteiger 

Wir bieten:
 -  ein starkes, engagiertes Team
- vertrauensvolles Miteinander
- unbefristete Verträge
-  umfassende Einarbeitung  
 und Fortbildung 

Seit 1996

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art, 
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck, 
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren, 
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder, 
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen, 
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope, 
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel, 
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret, 
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von 
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.  
         Tel.: 069 - 34 87 58 42

FRAU MONIKAFRAU MONIKA kauft an:
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Figuren, Porzellan, Schall-
platten, Eisenbahn, Leder- und 
Krokotaschen, Silberbesteck, 

Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, 
Möbel, Kleider, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 

Gardinen, Uhren, Münzen, Bern-
stein, Perlen, Bilder, Gobelin, 

Messing, Teppiche, Orden, Fern-
glas, Puppen, Perücken, Krüge, 

komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. 

Kostenlose Besichtigung und 
Wertschätzung +++ 100% seriös 
und diskret +++ Barabwicklung 
vor Ort. Mo - So von 08 - 21 Uhr 

Tel.: 069/15029593

Vertikutieren, Rasen mähen,  
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 

Bepflanzungen, Hecken-, Obst- &  
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein- 
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, kleinere Reparaturen. 
Anfahrt und Beratung kostenlos.

mobil: 0176-23855035  
oder 06151-1547722  

E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Sabina, 66 J., mit schönen blon-
den Haaren u. schlanker Figur. Bin
ganz natürlich, anpassungsfähig,
familiär u. sorge gerne für ein sau-
beres, kuscheliges Zuhause, in
dem wir uns geborgen fühlen. Fin-
de ich hier einen lieben Mann, der
mit mir das Alleinsein beenden
will? Kostenl. Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 6160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

           
• Fundierte und strukturierte  
   Einarbeitung 
• Spannender & abwec- 
   slungsreicher Arbeitsalltag  
   in angenehmer Atmosphäre 
• Moderne medizinische  
   Praxisausstattung 
• Übertarifliches Gehalt 

Wir  
suchen  

Sie!

MFAMFA  (w/m/d)(w/m/d)   
„Medizinische Fachangestellte“ 
in Teilzeit oder Vollzeit

 Was Sie erwartet:

Jetzt bewerben!
Kommen Sie gerne persönlich vorbei  
oder schicken Sie Ihre Bewerbung an:
info@drlandau-eberstadt.de 

Seeheimer Straße 5
64297 Darmstadt

Tel.: 06151 - 54 22 4 

             
• Empfang und Betreuung der  
    Patientinnen und Patienten 
• Unterstützung bei Untersuch- 
    ungen und Behandlungen 
• Terminmanagement und  
    Organisation des Patienten- 
    ablaufs 
• Zusammenarbeit mit Ärzte 
    team und MFA-Kolleginnen

Ihre Aufgaben:

Suche 2-Zi.-Whg. in Bessungen u. Um-
gebung. Promovierter, berufstätiger Physi-
ker, 29, NR, ohne Haustiere, ab 1.10.2026, 
bis 1.000 € warm. Tel. 0179 1706884

www.krebskranke-kinder-darmstadt.de

„Wir helfen krebskranken und chronisch
kranken Kindern und ihren Familien
während der ambulanten Therapie und
in der Nachsorge.“

• Psychosoziale Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

•  Psychosoziale Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

Wir helfen krebskranken
und chronisch kranken 
Kindern und ihren  
Familien während der  
ambulanten Therapie  
und in der Nachsorge.

www.krebskranke-kinder-darmstadt.de

Spendenkonto des Vereins: 
Sparkasse Darmstadt
IBAN: DE17 5085 0150 0006 002200    
BIC: HELADEF1DAS
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Liszt und Literatur verbinden
80. Dotter-Konzert im September

EBERSTADT – Beim 80. Dot-
ter-Konzert am Freitag, 18. 
September 2026, um 19 Uhr in 
Eberstadt stehen Franz Liszt und 
seine Verbindung zur Literatur 
im Mittelpunkt. 

Unter dem Titel „Dante. Liszt. 
Petrarca. – Pilgerjahre zwischen 
Klang und Dichtung“ gestalten der 
Pianist Kotaro Fukuma und Dr. Mi-
chael Fürtjes eine Konzertlesung, 
die auch eine Uraufführung um-
fasst.
Ausgangspunkt sind Liszts „Pilger-
jahre“. Nach einem längeren Auf-
enthalt in Italien ab 1837 verar-
beitete der Komponist Eindrücke 
aus Kunst und Literatur in seinem 
Klavierzyklus. Insbesondere Texte 
von Petrarca und Dante hinterlie-
ßen Spuren in seinem Werk.
Kotaro Fukuma stellt den „Pilger-

jahren“ das Klavierstück „Gottes 
Segen in der Einsamkeit“ aus 
Liszts „Poetischen und religiösen 
Harmonien“ voran. Den Beginn 
der Konzertlesung bildet eine 
„Hommage à Liszt“ des Komponis-
ten Matthieu Stefanelli, die dieser 
Fukuma 2018 widmete.
Fukuma studierte in Paris und 
Berlin sowie an der Internatio-
nal Piano Academy Lake Como. 
2003 gewann er den Ersten Preis 
und den Chopin-Preis beim Inter-

nationalen Klavierwettbewerb in 
Cleveland. Er konzertierte unter 
anderem im Gewandhaus Leipzig, 
im Konzerthaus und in der Phil-
harmonie Berlin sowie in Paris, 
Madrid und Tokio.
Die Texte trägt Dr. Michael Fürtjes 
vor. Er promovierte über die Äs-
thetik Friedrich Schillers und be-
schäftigt sich mit Philosophie und 
Literatur.
Karten kosten im Vorverkauf 10,- 
Euro, ermäßigt 8,- Euro,jeweils 
zzgl. System- und Vorverkaufsge-
bühr. Inhaberinnen und Inhaber 
der Hessischen Ehrenamts-Card 
erhalten gegen Nachweis an der 
Abendkasse freien Eintritt.
Tickets gibt es über www.dotter-
stiftung.de, bei allen an ztix-Vor-
verkaufsstellen und im Darmstadt 
Shop Luisencenter, Telefon 06151 
134513.� (RED/Dotter-Stiftung)

Kunst, Natur und Landmarkt
Das Jagdschloss Kranichstein im September

DARMSTADT – Das September-
programm im Jagdschloss Kra-
nichstein in Darmstadt verbin-
det Kunst, Natur und Geschichte. 

Vom 5. bis 27. September stehen 
unter anderem ein Ölmalerei-
Workshop, Angebote für Familien, 
Führungen und der Erlebnis Land-
markt auf dem Programm.
Den Auftakt macht am Samstag, 5. 
September, von 13 bis 17 Uhr der 
dreiteilige Workshop „Figurative 
Ölmalerei – eine Tradition selbst 
ausprobieren“. Angelehnt an die 
Arbeiten des Hofmalers Georg 
Adam Eger lernen Anfänger und 
Fortgeschrittene Grundlagen der 
Ölmalerei kennen und fertigen ein 
eigenes Bild an. Weitere Termine 
sind am 12. und 19. September, 
jeweils von 14 bis 17  Uhr. Die 
Teilnahme an allen drei Terminen 
kostet 250 Euro inklusive Material 
und Museumseintritt.

Familienprogramm

Beim „Waldabenteuer mit Dabbe“ 
entdecken Kinder von vier bis sechs 
Jahren am Sonntag, 6. September, 
von 11.30 bis 13  Uhr unter dem 
Motto „Farbenpracht im Wald und 
auf der Wiese“ die Natur. Von 15 
bis 16 Uhr folgt die Schlossführung 
„AugenBlick mal! Hofmaler Eger 
und die Kunst gesehen zu werden“.
Am Sonntag, 13. September, dreht 
sich von 14 bis 15.30 Uhr im Be-

sucherlabor „Vom Baum auf den 
Tisch“ alles um Äpfel. Familien 
mit Kindern von sechs bis zehn 
Jahren ernten und untersuchen 
Apfelsorten aus dem Freilandla-
bor und können diese probieren. 
Das Angebot wird am 20. Septem-
ber zur gleichen Uhrzeit wieder-
holt.
An diesem Sonntag gibt es wei-
tere Familienangebote: Von 11 
bis 12 Uhr laden die MusenSusen 
Marge und Ronja zur szenischen 
Kinderführung „Erlebt eine Zeit-
reise – Ein Tag im Leben eines 
Hofmalers“ mit Handpuppen ein. 
Von 11.30 bis 13 Uhr folgt ein wei-
teres „Waldabenteuer mit Dabbe“. 
Von 15 bis 16  Uhr steht zudem 

eine Führung durch die Sonder-
ausstellung zu Georg Adam Eger 
auf dem Programm.

Erlebnis Landmarkt

Zum Abschluss des September-
programms findet am Samstag 
und Sonntag, 26. und 27. Septem-
ber, der Erlebnis Landmarkt statt. 
Angeboten werden regionale Le-
bensmittel und Handwerkskunst 
sowie kostenfreie Mitmachak-
tionen. Geöffnet ist der Markt am 
Samstag von 11 bis 18  Uhr und 
am Sonntag von 10 bis 18  Uhr. 
Erwachsene zahlen sechs Euro 
Eintritt, Kinder und Jugendliche 
haben freien Eintritt.� (RED/PM)

Verkehrs-Simulationen
Darmstadt prüft Auswirkungen

DARMSTADT – Die Wissenschafts-
stadt Darmstadt will Veränderun-
gen im Straßenraum weiterhin 
vor ihrer Umsetzung umfassend 
prüfen. Dabei werden Verkehrs-
ströme untersucht und bei Bedarf 
mit Simulationen abgebildet. 

Nach Abschluss einer Maßnahme 
sollen die tatsächlichen Auswir-
kungen mit den zuvor berechneten 
Ergebnissen verglichen werden.
Als Beispiel nennt die Stadt den 
Knotenpunkt Eschollbrücker Stra-
ße/Heidelberger Straße. Dort wur-
de im Zuge einer durchgängigen 
Radverkehrsführung in Richtung 
Innenstadt die Zahl der Fahrstrei-
fen für linksabbiegende Autos re-
duziert.

Simulation bestätigte  
sich im Betrieb

Nach Angaben der Stadt waren 
die Auswirkungen auf den Ver-
kehrsfluss bereits vor dem Umbau 
untersucht worden. Die Beobach-
tungen nach der Umsetzung hät-
ten die Simulation bestätigt: Auch 
während der Hauptverkehrszeiten 
funktioniere der Knotenpunkt zu-

verlässig, auffällige Rückstausi-
tuationen seien nicht festgestellt 
worden.
Gleichzeitig sei die Radverkehrs-
führung entlang der Heidelberger 
Straße verbessert worden.
„Veränderungen im Straßenraum 
müssen gut vorbereitet sein. Des-
halb schauen wir uns vorher ge-
nau an, welche Auswirkungen eine 
Planung auf den Verkehr haben 
wird“, erklärt Mobilitätsdezernent 
Paul Georg Wandrey. Simulatio-
nen ermöglichten es, Verkehrsab-
läufe realistisch abzubilden und 
unterschiedliche Varianten mitei-
nander zu vergleichen.
Nach Angaben des Mobilitäts-
dezernenten sollen bei solchen 
Planungen grundsätzlich alle Ver-
kehrsarten einbezogen werden. 
Verbesserungen für den Fuß- und 
Radverkehr müssten deshalb 
ebenso auf ihre Folgen für den 
Kfz-Verkehr und den öffentlichen 
Nahverkehr geprüft werden.
„Sicherheit und Funktionsfähig-
keit müssen für alle gewährleis-
tet sein“, so Wandrey. Gerade bei 
wichtigen Verkehrsknoten gelte 
für ihn: „Gründlichkeit geht vor 
Schnelligkeit.“� (RED/PSD/stip)

Jugendclub im Vivarium
Angebot für 10- bis 14-Jährige

DARMSTADT – Der Jugendclub 
im Zoo Vivarium Darmstadt star-
tet am Montag, 7. September 
2026, in ein neues Clubjahr. 

Das Angebot richtet sich an Kinder 
und Jugendliche zwischen 10 und 
14 Jahren, die sich für Tiere und 
die Arbeit in einem Zoo interessie-
ren. Das erste Treffen beginnt um 
14.30 Uhr in der Zooschule.

Tiere versorgen und  
Beschäftigung gestalten

Im Jugendclub erhalten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer Ein-
blicke in den Alltag des Zoos und 
insbesondere in die Arbeit der 
Tierpflegerinnen und Tierpfleger. 
Ein Schwerpunkt liegt auf den Tie-
ren im Streichelgehege.
Die Kinder und Jugendlichen kön-
nen beispielsweise bei der Ver-
sorgung der Schafe und Ziegen 
mithelfen. Außerdem gestalten 

sie Beschäftigungsmöglichkeiten 
und „Spielzeug“ für die Tiere und 
lernen dabei deren Bedürfnisse 
näher kennen.
Die Teilnahme am Jugendclub ori-
entiert sich am jeweiligen Schul-
jahr. Die Treffen finden zweimal 
im Monat statt. Die Kosten für ein 
Jugendclubjahr betragen einmalig 
100 Euro.
Anmeldungen nimmt die Zoopä-
dagogik per E-Mail unter zoo-pae-
dagogik@darmstadt.de entgegen.
� (RED/PSD/stip)

Pantherchamälion
� Foto: Zoo Vivarium, R. Mink
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